
Liebe Jugendpatinnen und Jugendpaten,  

 

Wir hoffen, Sie hatten ein gesegnetes Osterfest! 

Das Jahr 2022 ist bereits in vollem Gange und die Hoffnung groß, mit der Jugendarbeit wieder 

in Vor-Corona-Zeiten starten zu können. Es wird also höchste Zeit für den nächsten 

Newsletter, in dem wir einen kurzen Einblick in die Bezirksjugendarbeit geben möchten.  

 

Das bisherige Jahr stand für das JuMiG ganz im Zeichen von Fortbildung und Planung. 

Am letzten Februarwochenende findet traditionellerweise der Lutherische Jugendkongress 

des Jugendwerks der SELK auf der Burg Ludwigstein (Hessen) statt. Nachdem dieser 2021 

online durchgeführt wurde und auch wir mit einem Aufgebot vor Laptop und Leinwand saßen, 

machten sich in diesem Jahr sechs Jugendmitarbeitende unseres Bezirks auf den Weg nach 

Hessen.  

Etwa 70 Beteiligte verbrachten das Wochenende mit dem Thema „Der Glaube wächst mit – 

Kirche gestalten in einer neuen Lebensphase“ in Workshops, genossen die erste 

Frühlingssonne, feierten gemeinsam Andachten und führten wertvolle Gespräche im 

abendlichen Nachtcafé. Wir beschäftigten uns mit neuen Ideen für gelingende Konfiarbeit und 

sammelten Gestaltungsmöglichkeiten neuer Gottesdienstformate. Mit vielen Denkanstößen, 

und frischer Inspiration und Motivation reisten wir zurück. Wir freuen uns schon auf den 

nächsten Jugendkongress!  

 

Vom 18. - 20. März trafen wir uns für die erste JuMiG-Sitzung in Wilmersdorf. Mit etwa 15 

Teilnehmenden, darunter erfreulicherweise auch neuen Gesichtern, blickten wir kurz auf das 

vergangene Jahr zurück, beschäftigten uns dann aber intensiv mit den vor uns liegenden 

Veranstaltungen. Auch das Missionsprojekt, das die Jugendarbeit in Berlin-Brandenburg 

zukünftig unterstützen soll, stellte ein großes Thema dar. Wir erwarten, den Missionar Peter 

Kizungu aus Südafrika in den nächsten Monaten hier in Berlin begrüßen zu dürfen und als 

JuMiG mit ihm dieses Projekt zu beginnen.  

Nach intensiven Planungen, Diskussionen und Aufgabenverteilungen ließen wir den Samstag 

beim abendlichen Bowling ausklingen und nahmen als Abschluss der Sitzung am 

Sonntagvormittag am CoSi-Gottesdienst teil. 
 

Auch in diesem Jahr reiste unser Leitungsteam zur ersten Jugendkammersitzung im 

Jugendgästehaus der SELK in Homberg/Efze, bei der die Leitenden der Jugendarbeit der 

verschiedenen Kirchenbezirke zweimal im Jahr zum Austausch zusammenkommen. 

Unterschiedliche Themen, die die deutschlandweite Jugendarbeit betreffen, kamen zur 

Sprache. 

Auch diesmal wurde sich mit der Nachfolge von Hauptjugendpastor Henning Scharff 

auseinandergesetzt, die 2023 erfolgen soll.  

Außerhalb der Sitzungen wurde die Zeit für Andachten und den Austausch von Ideen genutzt, 

die die weitere Jugendarbeit, gerade in und nach der Zeit der Corona-Pandemie anregen 

können. 
 

 



Die eigentlich als Potsdamer Jugendtag geplante und 

angekündigte Bezirksveranstaltung im Frühling 

wurde von uns aufgrund der schrecklichen aktuellen 

Ereignisse in der Ukraine zum Potsdamer 

Friedenstag umgeplant. Am 2. April verbrachten wir 

diesen mit knapp 15 Jugendlichen und dem Thema 

„Frieden in und um uns herum“. Wir beschäftigten 

uns mit der Frage, was uns im Alltag als friedlich 

erscheint und wo uns Frieden in der Bibel begegnet. 

Bei einem Spaziergang durch den Park Sanssouci 

sammelten wir an verschiedenen Stationen 

thematische Denk- und Gesprächsanstöße und 

gestalteten anschließend auf unterschiedlichste 

kreative Weise Friedenslichter. Wir beendeten den 

Tag mit einer Friedensandacht in der Potsdamer 

Kirche, an der auch Gemeindeglieder teilnahmen. 

 

Die etwa zweiwöchigen Jugendkreise freitagabends in 

Wilmersdorf konnten durch die hohen Infektionszahlen in 

diesem Jahr lange noch nicht wieder richtig losgehen. Am 8. 

April hatten wir nun als „Neustarthighlight“ eine Referentin der 

Organisation „Open Doors“ zu Gast. Sie berichtete spannend 

und interaktiv etwa eine Stunde lang über ihre Arbeit im Dienst 

der verfolgten Christen weltweit. Besonderen Fokus legte sie 

auf einen häufig übersehenen Schwerpunkt der 

Christenverfolgung in Zentralamerika.  

An dieser Stelle die herzliche Einladung, Jugendlichen in Ihrem 

Umfeld von unserem Jugendkreisformat zu erzählen! Die 

Termine des Jugendkreises (für Gesamtberlin) mit dem neuen 

Namen Young Eastern Selkies (YES) sind nebenstehend 

abgedruckt und auch auf jumigbb.de zu finden.  

 

Mit den als nächstes anstehenden Veranstaltungen, SELKiade und Pfingstcamp, freuen wir 

uns auf zwei ganz besondere Events!  

Am Himmelfahrtswochenende macht sich ein Berlin-Brandenburger Team auf den Weg nach 

Burgdorf zur SELKiade, um sich mit Jugendlichen aus ganz Deutschland bei sportlichen und 

spaßigen Spielen zu messen.  

Am darauffolgenden Pfingstwochenende feiern wir mit dem Pfingstcamp unsere größte 

Veranstaltung im Bezirk. Das erste Pfingstcamp seit 2019 feiert seine Premiere in Weigersdorf 

und wird sicher ganz besonders. Auch für diese Veranstaltungen können Sie gerne kräftig die 

Werbetrommel rühren! Wir freuen uns jetzt schon darauf, im nächsten Newsletter von den 

Veranstaltungen berichten! 

 

Bis dahin wünschen wir Ihnen alles Liebe und Gottes Segen, 

Ihr Jugendmitarbeitendengremium 


